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Sportler
Der

Ausgabe 2018 / Nr. 3

Der Sportverein Straning wünscht Ihnen

liebe Sportfreunde und Ihren Angehörigen

einen besinnlichen Advent, ein friedliches und 

frohes Weihnachtsfest, 

Gesundheit und viel 

Erfolg im Neuen Jahr 

2019.

Die heurige Jahresabschluss- und Weihnachtsfeier fi ndet
am Samstag, dem 15. Dezember 2018,

im „Straningerhof“, statt.

Wir hoffen, viele Sportfreunde begrüßen zu dürfen.
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Liebe Sportfreunde!

Das Jahr 2018 neigt sich seinem Ende zu.

Nachdem wir uns im Sommer mit einer sehr ausgeglichenen Spiel- und Torbilanz im Mittelfeld auf einem 
einstelligen Tabellenplatz platzieren konnten, war und ist es in der aktuellen Saison erneut unser Ziel diesen 
Schnitt wieder zu erreichen und mit dem Abstieg nichts zu tun zu haben.

Bis dato sind wir gut im Soll und beenden die Herbstsaison mit 18 Punkten auf dem 7. Tabellenrang
(siehe Statistiken und Spielpläne im Sportler). Daher sind wir für das Frühjahr zuversichtlich.

Auch die Reserve konnte mit einigen Punkten in den letzten Partien noch den 7. Platz holen.
Näheres dazu erfahren Sie im Bericht unserer beiden Insider.

Dass es auch im Nachwuchs-Bereich Grund zur Zufriedenheit, aber auch viel zu tun, gab, fi nden Sie ebenfalls 
an hinterer Stelle dieses Blattes im Bericht unseres Nachwuchsleiters.

Ich darf hier persönlich, aber auch im Namen der ganzen SV-Familie, unseren Spielern, ihrem Trainerteam 
und der ganzen sportlichen Leitung für deren Einsatz und ihre Leistungen danken.

Ich möchte mich bei Ihnen allen im Namen aller Spieler und Funktionäre für die im Laufe des Jahres erfahrene 
Unterstützung und Mitarbeit bedanken und zusammen mit den besten  Wünschen für das Jahr 2019, auch 
unsere Bitte verbinden, dass wir weiterhin auf Sie zählen dürfen und dass Sie uns auch in Zukunft die Treue 
halten und uns durch den Besuch unserer Veranstaltungen und die eine oder andere Spende unterstützen.

Unseren Aktiven wünsche ich viel Erholung und eine gute Regeneration über den Winter und jetzt schon eine 
verletzungsfreie Vorbereitung und viel Kraft für den Kampf um eine gute Platzierung im Frühjahr 2019.

Geruhsame Weihnachten, lassen Sie das Jahr ruhig ausklingen und
Alles Gute im 2019 und viel Spaß beim Lesen unseres Sportlers!

Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: SV Straning; Schönerklee  Franz, 3722 Straning 30
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Rückblick Herbstsaison 2018
Kampfmannschaft
Die Herbstsaison 2018 lässt sich mit einem sprichwörtlichen Satz sehr treffend auf den Punkt bringen:
„Zuhause ist es doch am Schönsten!“
Warum dieser Satz wie die Faust aufs Auge passt? Die Kampfmannschaft ist in Heimspielen ungeschlagen bei 4 Siegen 
und 2 Remis und somit auf Platz 3 der Heimtabelle in der Hinrunde. Einzig Gars blieb ebenfalls auf eigenem Rasen ohne 
Niederlage. Nun könnte man meinen mit so einer Heimstärke spielt man um den Herbstmeistertitel mit. Wären da nur 
nicht diese Auswärtsmatches! Somit reihen wir uns in der Saisonhalbzeit auf Gesamtrang 7 ein mit einem anständigen 
Abstand auf die hinteren Plätze… aber auch auf die vorderen! ☺
Aber lassen wir mal die Kirche im schönen Straninger Dorf: Einstelliger Tabellenplatz (7.), viertbeste Offensive der Liga 
(29 Tore), ein Führender in der Torjägerliste (Rezac 13 Tore)! Die Herbstsaison hat viele schöne Teilerfolge gebracht. Wie 
diese zustande gekommen sind zeigt folgende Chronologie der Spieltage:
Erste Runde bedeutet gleich Derby Nr. 1. Die Gäste aus Weitersfeld starteten gut in die Partie, wir schienen noch mit 
den Gedanken etwas im Sommerurlaub zu sein. Nach frühem Rückstand konnte unser Neuzugang aus Tschechien,
Vojta Rezac, erstmalig seine Visitenkarte abgeben und traf zum Ausgleich. Trotz Feldüberlegenheit gingen die Gäste 
abermals in Führung. Als alles bereits für eine Auftaktniederlage sprach war „Old but Gold“ Ewald Winkler mit dem
Ausgleich zur Stelle. Zuhause verlieren wir halt nicht…
Gleich in Runde 2 zeigte sich leider unsere Auswärtsschwäche zum ersten Mal. Leider erwiesen wir uns im Duell mit Gars 
als äußerst spendable Gäste, 6 Gegentore und 3 Punkte waren unser Gastgeschenk für kampfstarke Hausherren. Wobei 
hierbei zu erwähnen ist, dass die Garser eine sehr starke Halbserie als erster Verfolger von Leader Mautern absolvierten.
Zurück im Waldstadion und somit zurück im Glück: Der erste Sieg im Herbst wurde natürlich zuhause eingefahren
gegen die Mannschaft aus Zwentendorf. Hier zeigte sich auch zum ersten Mal, dass offensiv sehr viel zusammenläuft.
Das 4:0 war in der Höhe absolut verdient, ein Wehmutstropfen allerdings blieb: unser Mittelfeld-Ass Zdeno Pollak
verletzte sich und sollte leider einige Wochen ausfallen.
Unsere zweite Reise führte uns ins ferne Mautern, die Mannschaft stieg als Meister der 2. Klasse auf und ist personell 
sehr stark aufgestellt. Nachdem die Partie aufgrund der starken Regenfälle kurz vor der Absage stand wurde trotz-
dem vom Schiedsrichter angepfi ffen, er dürfte ein Fan von Wasserball sein. Auf dem doch schwer zu bespielenden 
Platz wehrten wir uns nach Leibeskräften gegen die anrollenden Angriffe der Gastgeber, was jedoch leider nicht belohnt
wurde. Durch viele individuelle Fehler ging die Partie mit 4:0 in die Halbzeit. Wir bewiesen in Halbzeit zwei Moral und 
trafen doppelt, doch am verdienten Sieg des Aufsteigers änderte dies freilich nichts mehr. Dennoch präsentierten wir uns 
gegen den späteren Herbstmeister sicherlich besser als viele andere Teams.
Das nächste Heimspiel brachte den nächsten Punkt, die ambitionierten Bergerner waren unsere Gäste. Trotz
ausgeglichenem Spiel waren wir nach rund einer Stunde mit 0:2 zurück. Doch danach drehten wir so richtig auf und
erspielten uns eine Tormöglichkeit nach der anderen, konnten aus diesen zwei Tore machen und ausgleichen.
Viele weitere blieben jedoch ungenutzt sodass das Remis aus Sicht von Bergern insgesamt sogar recht glücklich war.
Aber wir behielten unseren Nimbus der Unbesiegbarkeit vor den eigenen Fans!
Die nächsten beiden Matches führten uns auf des Gegners Platz und man ahnt es bereits, viel Zählbares sprang dabei 
nicht heraus. Die 1:6 Niederlage in Hadersdorf war auch in dieser Höhe absolut verdient, es war vielleicht die schlechteste 
Leistung der Herbstsaison. Besser machten wir es in Hollenburg, die 1:0 Führung resultierte aus einer starken Leistung 
bis zum Tor. Der erste Auswärtssieg wäre die logische Folge gewesen, jedoch mussten wir uns durch einen verwandelten 
Elfmeter mit nur einem Punkt zufrieden geben.
Bei Heimspielen sah man uns mittlerweile das dort vorhandene Selbstvertrauen deutlich an. Die Gäste aus Kirchberg wur-
den förmlich an die Wand gespielt, lediglich das Tor wollte nicht gelingen. Dafür traf der Gegner mit der einzigen Chance 
in Halbzeit eins. Das konnten wir nicht auf uns sitzen lassen, in derselben Tonart ging es im zweiten Durchgang weiter. 
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Doch jetzt eindeutig besser: die Chancenverwertung. Es folgten drei Tore und ein weiterer verdienter Heimsieg!
Und täglich grüßt das Murmeltier! Zwar taten wir uns in der Vergangenheit in Heldenberg beim Derby meistens etwas 
schwer, doch diesmal haderten wir ebenso mit dem Schiedsrichtergespann. Ein fragwürdiges Tor sowie ein Ausschluss 
besiegelten die nächste Auswärtsniederlage, die Heldenberger behielten mit 4:2 die Oberhand.
Im eigenen Waldstadion ist die Welt halt noch in Ordnung! ☺ Wir überrollten den nächsten Gegner, neuestes Opfer war 
diesmal die „Startruppe“ aus Sitzenberg. Aus einer soliden Defensive heraus fuhren wir einen Angriff nach dem anderen 
und gewannen mit 4:1. Mit diesem Sieg konnten wir uns endgültig im Tabellenmittelfeld festsetzen.
Unser nächster Sonntagsausflug ging nach Atzenbrugg, der Gegner hatte einen sehr guten Saisonstart dank seiner 
Offensivstärke. Viele werden vielleicht jetzt schon zum nächsten Absatz und damit nächsten Heimmatch weiterspringen. 
Doch Achtung, eine kleine Sensation bahnt sich an: Ein AUSWÄRTSSIEG!! Ja wir können doch noch in der Fremde 
gewinnen und dies auch nach hartem Kampf und einer super Einstellung verdient. 2:1 lautete das Endergebnis, es 
gab genauso viele Platzverweise wie Tore in diesem sehenswerten und ereignisreichen Spiel. Sogar der Schiedsrichter 
verlor ein wenig die Übersicht und zeigte unserem Radek „Syki“ Sykora nach nur einer gelben Karte den roten Karton. 
Es herrschte allgemeine Verwunderung über diese Aktion doch der Unparteiische blieb bei seiner Entscheidung. Dem 
Einsatz unseres schlauen Sektionsleiters Ralph „Schwoaza“ Hausgnost haben wir es zu verdanken, dass die Sperre auf-
gehoben wurde. Er nahm den Weg nach St. Pölten auf sich, sprach persönlich beim Verband vor und konnte die dortigen 
Entscheidungsträger vom Fehler des Schiedsrichters überzeugen. 
Die vorletzte Runde brachte noch ein Heimderby! Unsere Sportfreunde aus St. Bernhard gaben sich die Ehre und holten 
sich in Straning eine Packung ab, obwohl wir nach einem abermals fragwürdigen Ausschluss lange Zeit in Unterzahl 
spielen mussten. In diesem Spiel zeigte sich einmal mehr warum wir mit dem Tabellenende so gar nichts am Hut haben. 
Hinten konzentriert stehen und nach vorne geht die Post ab! Mit einem 4:2-Heimsieg blieben wir wie zuvor bereits erwähnt 
auch im letzten Heimspiel ungeschlagen und setzten diese beeindruckende Serie fort.
Zu gerne hätte ich diesen Bericht mit einem positiven Ergebnis beendet, jedoch ist mir das aufgrund der Niederlage in der 
letzten Runde in Ruppersthal leider nicht vergönnt. Stark ersatzgeschwächt mussten wir bei einer Mannschaft antreten, 
welche quasi um ihr sportliches Überleben kämpfte. Bei einer erneuten Niederlage wäre der Abstand zum Rest des 
Feldes bei den Hausherren schon sehr groß gewesen, dementsprechend willensstark präsentierten sie sich. Zwar waren wir 
in der ersten Halbzeit absolut spielbestimmend, konnten uns aber keine zwingenden Chancen herausspielen. Im zweiten 
Durchgang schalteten wir einen Gang zurück und kassierten folgerichtig zwei Gegentore zum Endstand. Trotzdem 
konnten wir nach kurzer Zeit wieder lachen und ließen den Abend launig und musikalisch beim Heurigen ausklingen.

Reservemannschaft
Die Leistung in der Herbstsaison der Reserve gleicht doch sehr stark der der Kampfmannschaft. Zuhause eine Macht, 
auswärts eher ein laues Lüftchen. Auf fremden Plätzen gab es lediglich drei Unentschieden zu notieren. Zuhause 
allerdings waren wir eine der stärkeren Mannschaften in der Liga und konnten vier Matches für uns entscheiden. Dies 
bedeutend ebenfalls den 7. Zwischenrang in der Tabelle, wobei wir uns hier im Frühjahr sicher noch verbessern können.

Fazit:

Wie bereits eingangs angedeutet kann man bei aktueller Betrachtung der Dinge durchaus zufrieden mit der 
Leistung als auch der Tabellensituation sein. Sollte die Heimstärke auch in der zweiten Saisonhälfte beibehalten 
werden, können wir uns durchaus gut in einer sehr ausgeglichenen Liga weiterhin behaupten und eine Rol-
le spielen. Gewinnt man im Frühjahr die direkten Duelle mit den Nachzüglern wird nichts mehr anbrennen! 
Und wer weiß, vielleicht ist auch der eine oder andere Sieg in der Fremde möglich… ☺
Zum Abschluss dürfen die Spieler des SV Straning wie immer ein paar Worte des Dankes aussprechen für 
unsere treuen Zuschauer, treuen Helferleins und den Verantwortlichen, welche allesamt den Spielbetrieb in 
unserem tollen Verein sichern! Dies ermöglicht ebenso den vielen Kindern im Nachwuchs großen Spaß am 
Fussball zu haben!!
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Ein großes Danke auch unseren Spielerfrauen und –freundinnen, welche uns regelmäßig von der Couch holen 
und aufs Training schicken! ☺
Wir sehen uns im neuen Jahr 2019 in alter Frische und wünschen der ganzen SV Straning-Familie ein frohes 
Weihnachtsfest im Kreis der Lieben und vor allem Gesundheit!!

(Abspann: Sorry, diesmal fällt mir wirklich nix gscheits ein weil der kreative und äußerst scharfzüngige Teil des Autorenduos unter die kubani-
schen Zigarrenschmuggler gegangen ist. Vielleicht wird’s beim nächsten Mal wieder besser!)

©PP14

Vorbereitungsspiele Frühjahr 2019

Mi, 13. Feb.19 19:00 ÖTSU Großmugl* - SV Straning ohne Res.

Do, 21. Feb.19 19:45 SV Göllersdorf* - SV Straning ohne Res.

Fr, 01. Mär.19 19:00 ATSV Hollabrunn - SV Straning ohne Res.

Sa, 09. Mär.19 15:00 SV Ravelsbach - SV Straning ohne Res.

Sa, 16. Mär.19 15:00 USV Dobersberg - SV Straning mit Res.

Kurzfristige witterungsbedingte Terminänderungen oder Absagen möglich.
Bitte daher auch Aushänge und unsere Homepage beachten.

Die Übersicht der Frühjahresmeisterschaft fi nden Sie im nächsten Sportler, welcher Ende Februar 2019 erscheint.
Geplanter Start der Frühjahresmeisterschaft: Sa. 23. März 2019 daheim gegen USV Gars (13:30, 15:30)

Wir bieten hausgemachte Hauerschmankerl, besonders 
erwähnenswert sind unsere Hauerbrote. Unser schöner 
Gastgarten gewährt einen wunderschönen Ausblick zum 
“Herrgottsitz“ und in das Schmidatal. Auch an unsere 
kleinen Gäste haben wir mit einer Spielecke gedacht.
Gerne arrangieren wir Ihre Feierlichkeiten.
Platzangebot 100 / 90 Pers.

Geöffnet: 11.01. - 27.01.2019  Fr.  ab 18:00
 02.03. - 24.03.2019 Sa. ab 17:00
 26.04. - 19.05.2019 So. ab 16:00

In der Kellergasse Etzmannsdorf

Tel: 0664/9445136 od. 0664/4139672  ♦  E-mail: heidi.klinger@outlook.com

* Kunstrasenplatz in Wien Polizei Sportplatz
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Ergebnisse der Reservemannschaft

Ergebnisse der Kampfmannschaft
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Spielplan der Kampf- & Reservemannschaft

ausg‘steckt is‘:
01. bis 25. Februar 2019
29. März bis 22. April 2019
24. Mai bis 17. Juni 2019

Freitag, Samstag ab 17 Uhr
Sonntag & Feiertag ab 16 Uhr
Montag   ab 17 Uhr
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Sehr geehrte Sportfreunde, liebe Nachwuchsgemeinde!

Zu Beginn möchte ich mich bei den Betreuer im Nachwuchsteam ganz herzlichst für ihre Leistungen und 
Zusammenarbeit bedanken.

Rückblick auf die abgelaufene Herbstsaison:
Die U16 spielte im mittleren Playoff und wurde in der Tabelle von fünf Mannschaften Dritte. Unsere U13 ist im Herbst 
in obere Playoff aufgestiegen und bekam es dadurch mit starken Gegnern zu tun. Unsere Spielgemeinschaft wurde 
von sechs Mannschaften Vierte. Die starken Mannschaften von Hagenbrunn, Horn und Leobendorf liegen vor uns. Im 
Nachwuchsspielgemeinschaftsverbund „FW4W“ wurde die U12 Dritte von fünf. Die U10 spielte ohne Tabelle konnte von 
8 Spielen 3 Siege erreichen. Die U8 nahm insgesamt an acht Turnieren teil und konnte eines davon sogar gewinnen. 
Weites gab es mit der U7 zwei Spiele. Auch die Minis trainierten fleißig einmal pro Woche. Weitere Details findet ihr in der 
tabellarischen Übersicht.

Ausblick 2019:
Während der Wintermonate wird wie gewohnt regemäßig in den Hallen der NMS bzw. Berufsschule in Eggenburg trainiert. 
Mit Beginn der Frühjahrssaison ist geplant, mit der U7 in den Spielbetrieb des NÖFV JHG Nordwest mit regelmäßiger 
Turnierteilnahme einzusteigen. Voraussichtlich wird diese Mannschaft vom USV Roggendorf als Trägerverein geführt, da 
Roggendorf auch den Haupttrainer stellen wird. Leider ist es uns, dem SV Straning, noch nicht gelungen, einen Haupttrai-
ner für eine der Nachwuchsmannschaften zu stellen. Da wir für die U7 verhältnismäßig viele Kinder zur Verfügung haben, 
sind die Aussichten recht gut, dass wir ab Sommer eine zweite, vom SV Straning geführte U8, stellen können.

Im Frühjahr werden wir im Nachwuchs wie folgt aktiv sein:
• U16 in einer von Eggenburg geführten Spielgemeinschaft mit unseren Betreuern Christian Gschöpf und Hannes 

Schön mit Unterstützung vom Eggenburger Thomas Barth.
• U13 in einer von Straning geführten Spielgemeinschaft mit unseren Betreuern Gottfried Hogl, Reinhard Schön und 

Jakob Schaupp von Eggenburg.
• Die U12 Spielgemeinschaft ist vom KSV Röschitz als Trägerverein geführt.
• Die U10 wird nun vom SV Sitzendorf geführt.
• Auch die U8 wird von Röschitz geführt und die U7 vom USV Roggendorf.
• Wie auch schon in den vergangenen Jahren werden wir weiterhin mit den Minis regelmäßig Trainings abhalten.

Gerne nehmen wir weitere Kinder der Jahrgänge 2010-2014 in unsere Nachwuchsarbeit auf. Ich hoffe auch, bei 
dem einen oder anderen das Interesse geweckt zu haben, bei der Nachwuchsbetreuung mitzuwirken.
Für die Nachwuchsweihnachtsfeier gibt es nun auch eine Neuerung. Die U16 und U13 wird bei den jeweiligen Feiern 
in Eggenburg teilnehmen. Für die Kinder der der Spielgemeinschaft FW4W wird es eine Nachwuchsweihnachtsfeier im 
Pfarrsaal in Sitzendorf am 08.12.2018 um 14 Uhr geben. Alle Spieler und Betreuer sind zu den jeweiligen Terminen recht 
herzlich einladen. Ich freue mich viele Nachwuchseltern bei der Vereinsweihnachtsfeier am 15. Dezember im Gasthaus 
in Straning zu treffen.
Abschließend möchte ich allen die unsere Nachwuchsarbeit beim SV Straning unterstützen, recht herzlich danken! Ein 
besonderer Dank geht an alle unsere Betreuer und auch an die Eltern.

Ich wünsche allen fröhliche Weihnachten und Alles Gute für 2019!

Josef Fleischl
Nachwuchsleiter
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Ergebnisse der U16 - J G H  N o r d w e s t  M P O

Ergebnisse der U13 - J G H  N o r d w e s t  O P O  B

Ergebnisse der U12 - J G H  N o r d w e s t  U P O  A
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Ergebnisse der U10 - J G H  N o r d w e s t  C

Ergebnisse der U8 - Tu r n i e r e

Ergebnisse der U7 - F r e u n d s c h a f t s s p i e l e

Tu r n i e r e
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Folgende Spieler, Funktionäre und Sportfreunde feierten oder feiern bis zum
Erscheinen des nächsten Sportlers einen „runden“ Geburtstag:

ZIMMERL Franz (Spieler) 10. Oktober 2018 40er
FINK Waltraud (Sportfreund) 12. Oktober 2018 65er
PASS Hans (Sportfreund) 12. November 2018 60er
DIETRICH Martin (Spieler) 03. Dezember 2018 30er
PASS Gerald (Spieler) 08. Dezember 2018 30er
WINKLER Ewald (Spieler) 11. Dezember 2018 35er
FIEDLER Otto (Ehrenmitglied) 23. Dezember 2018 80er
FRABERGER Christina (Kantinenbiene) 19. Jänner 2019 30er
LUX Thomas (Sportfreund) 24. Jänner 2019 50er
KALTENBRUNNER Rudolf (Sportfreund) 31. Jänner 2019 75er

Der Sportverein Straning entbietet herzliche Glückwünsche und alles Gute!  

Der Sportverein Straning gratuliert seinem Sportfreund und ehemaligen Spieler
Josef (Teddy) ECKER aus Grafenberg zum Gewinn von 5 Gold- und 2 Silbermedaillen
bei der heurigen „Austrian Wine Challenge“ (weltweit größte Weinmesse).
Er konnte damit seinen Vorjahreserfolg noch toppen. Glückwunsch zur Prämierung!

Gutbürgerliche Küche
Hausmannskost, regionale Weine

250 Sitzplätze, Schöner Gastgarten (Innenhof), Salettl

Hochzeiten, Geburtstage, Taufen und andere Feste
um rechtzeitige Reservierung für Gruppen wird gebeten.

Mittwoch bis Samstag 09:00 – 14:00 Uhr
    17:00 – 22:00 Uhr
Sonntag & Feiertag  09:00 – 15:00 Uhr 
Montag & Dienstag  Ruhetage

Warme Küche täglich während der Öffnungszeiten

Essen auf Räder: inkl. Samstag, Sonntag, Feiertag

Für ev. Versäumnisse und Fehler möchten wir uns jetzt schon entschuldigen.
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T E R M I N E  2 0 1 9

01. bis 04. Februar 2019   Bouteillenschnapsen des SV Straning
09. bis 12. Februar 2019   beim Heurigen Krottendorfer

Samstag, 13. April 2019   Fire Ring Party

Donnerstag, 30. Mai 2019   Familienwandertag am Sportplatz

Sonntag, 11. August 2019   Kirtag im Gemeindegasthaus

25. bis 27. Oktober 2019 (noch nicht fi x) Sportlerheurigen
      im Heurigenlokal Krottendorfer


